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Jahresbericht zur Hauptversammlung am 09. März 2023, 19:00 Uhr 

im Kalle, An der Feuerwache 3 - 5, 30823 Garbsen/ Havelse. 

 

Jahresbericht des NABU Garbsen für 2022 

 

Liebe  Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Freundinnen, liebe Freunde, Förderer/innen und 

Mitglieder des NABU Stadtverbandes Garbsen, sehr geehrte Damen und Herren, 

im Namen des Vorstandes stellen wir Ihnen den Tätigkeitsbericht des NABU Stadtver-

bandes Garbsen vor: 

 

Bevor wir zur weiteren Tagesordnung kommen, liegt uns besonders am Herzen, der erkrankten, 

unserer bisher sehr aktiven und geschätzten Freundin, Kollegin und stellvertretenden Vorsit-

zenden Martina Märtz herzliche Grüße mit den besten Genesungswünschen  

zu übermitteln. 

Liebe Martina, wir denken an Dich und Deine Familie!!! 

 

Ich bedanke mich, auch im Namen des gesamten Vorstandes für Eure Unterstützung, die 

Ihr dem NABU und insbesondere dem Stadtverband Garbsen auch im zurückliegenden Ge-

schäftsjahr zuteil werden ließet. Herzlich willkommen heiße ich auch alle neuen Mitglieder. 

Ob aktiv oder passiv, wir sind für jede Unterstützung sehr dankbar.  

Die gewohnten umfangreichen Aktivitäten im Dialog mit der Politik, der Verwaltung und wei-

teren Partnern sowie einer aktiven Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenwirken mit der örtlichen 

Presse konnten leider durch die Corona-Pandemie nicht in der von uns gewohnten Art- und 

Weise umgesetzt. Trotzdem können und möchten wir Ihnen mit diesem Bericht zeigen, dass 

wir nicht untätig waren:  
 

Nach einem Wasserschaden in den Räumlichkeiten vom Kalle und den erfolgten Renovie-

rungsarbeiten wurde uns Mitte 2022 unser Büro wieder übergeben. Mit der Unterstützung 

von Ronny, Nils Hagen und Waldemar Wachtel haben wir die von uns ausgelagerten schweren 

Schränke und Akten wieder aus dem früheren Ratssaal und dem Heizungskeller in das reno-

vierte NABU-Büro getragen.  

Nach erfolgreichen Gesprächen mit der Silvanus Kirchengemeinde in Berenbostel über die 

Anmietung neuer Räumlichkeiten im Kirchengebäude konnten wir unsere Sitzungen und Ge-

spräche hier durchführen.  

Die Räume im Erdgeschoss ermöglichen uns auch die Nutzung des angrenzenden Gartens. 

 

Durch die Aktivitäten des NABU Garbsen in der Region Hannover und der Stadt Garbsen hat 

der Stadtverband Garbsen weiter an Bekanntheit gewonnen hat.  
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Unsere Veranstaltungsabende werden in diesem Jahr 2023 wieder in bekannter Form an jedem 

3. Donnerstag eines jeden Monats um 19:00 Uhr im Kalle, An der Feuerwache 3-5, 30823 

Garbsen oder in den Räumlichkeiten der Silvanusgemeinde,  Auf dem Kronsberg 32, 30827 

Garbsen stattfinden.  

Beachten Sie bitte das Jahresprogramm auf unserer Homepage, die Aushänge und die örtlichen 

Zeitungen, in denen wir über Sonderveranstaltungen informieren.       

Wir freuen uns natürlich auch über jeden Telefon- oder Mailkontakt, in denen Sie uns auch 

Vorschläge und konstruktive Kritik mitteilen können. Senden Sie uns bitte Ihre Mailadressen 

und Genehmigungen für unsere NABU-Informationen, damit wir Sie besser und schneller über 

unsere Tätigkeiten und Veranstaltungen informieren können.                                                                                           

 

Vielseitige Informationen über den NABU sowie den Natur- und Umweltschutz finden Sie 

auch im Internet unter (www.nabu-garbsen.de, www.nabu-regionhannover.de oder 

www.nabu.de)  

 

Durch den weiteren Fortschritt der Digitalisierung und des großen Kostenblockes sowie den er-

heblichen Arbeits-und Zeitaufwand haben wir uns entschieden, die Bekanntmachung und die  

Einladungen zur Hauptversammlung 2022/23 per Zeitungsanzeigen zu veröffentlichen. 

Die interessanten Veranstaltungsprogramme, die Sie bisher jedes Jahr per Post erhalten ha-

ben, stellen wir Ihnen jetzt auf der o. a. Internetseite des NABU Garbsen und bei unseren 

jeweiligen Veranstaltungen zur Verfügung.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Kosten- und Zeitersparnisse positiv bewerten und uns 

auch damit unterstützen. Trotzdem können Sie Ihre Meinung über die Ansprechpartner, die Sie 

auf der Internetseite aufgeführt sehen, kundtun. Wir freuen uns über jeden Kontakt und Ihre 

Unterstützung.  

Weitere Informationen können Sie auch den Printmedien und unserer Internetpräsentation ent-

nehmen. 

 

Das Programm für die Hauptversammlung sieht vor: 

TOP 01: Begrüßung durch den Vorsitzenden  

TOP 02: Feststellung der Beschlussfähigkeit der HV 

TOP 03: Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 04: Geschäftsbericht des Vorstandes 2022 

TOP 05: Kassenbericht 2022 

TOP 06: Bericht der Kassenprüfer/innen  

TOP 07: Entlastung des Vorstandes 

TOP 08:  Beschlussfassung Fusion mit dem NABU Seelze 

TOP 09:     Veranstaltungen 2023  

TOP 10:     Verschiedenes 

Anträge müssen bis zum 02.03.2023 beim Vorstand eingereicht werden 
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Wir können auch 2022 auf sehr positive Ergebnisse und Leistungen unserer Mitglieder zu-

rückblicken: 

Zunächst wollen wir insbesondere das großartige Engagement unserer ehrenamtlichen 

Helfer und Mitglieder hervorheben.  

Wie jedes Jahr fand die erste, umfangreiche Aktion im Frühjahr 2022 mit der der Rettung 

von mehreren tausend Amphibien statt. 

Damit hat sich einmal mehr gezeigt, dass in Garbsen die größten Amphibienvorkommen in 

der Region Hannover vorhanden sind. 

An den nachfolgenden Straßen wie Blauer See, Gutenbergstraße, Meyenfelder Str., Im Fuchs-

feld, Flemmingstr. und Schönebecker Allee wurden auf einer Gesamtlänge  

von ca. 4000 Meter Schutzzäune aufgestellt und über 3.000 Amphibien gerettet!  

 

Eine beeindruckende Leistung!  

 

Mehr als 20 fleißige NABU-Mitglieder und ehrenamtliche Helfer/innen sammelten Erdkröten, 

Knoblauchkröten, Frösche, Kamm- und Teichmolche ein und brachten diese dann in die Laich-

gewässer auf die anderen Straßenseiten. 

Durch die stark belasteten Hauptverkehrsstraßen ist dies Jahr für Jahr eine ambitionierte Ret-

tungstätigkeit, für die die Retter/innen höchsten Dank und Respekt von uns erhalten 
und viele andere Garbsener Bürgerinnen und Bürger die sporadisch geholfen haben um einfach mal 

die unterschiedlichen Amphibien und ihre Lebensquartiere kennen zu lernen. 

Die gute, koordinierende und zuverlässige Betreuung der Einsatzpläne und Gruppen für die 

Amphibienrettung durch Annelies Redlich ist ebenfalls eine sehr wichtige Unterstützung.  

 

Bericht: Annelies Redlich 

 

Für die Unterstützung der Stadt Garbsen und der Polizei beim Aufstellen von Warnschildern 

und Geschwindigkeitsmessungen zum Schutz der Helfer/innen und der Amphibien bedanken 

wir uns ebenfalls. 

 

Stolz sind wir auch auf die Erfolge im Artenschutz für Fledermäuse, heimische Vogel- und  

Tierarten. 

 

Sehr gefreut haben wir uns auch über die vielen freiwilligen Helfer/innen, die uns bei verschie-

denen Arbeitseinsätzen zum Wohle der Fledermäuse geholfen haben. Insbesondere bei       

Wartungsarbeiten und beim jährlichen Freischnitt des Ringofens 

Es waren viele Schüler, Passanten und Fledermausfreunde dabei. Der Fledermausschutz in 

Garbsen ist unter der Leitung von Dagmar Strube als Fledermaus-Regionalbetreuerin weiterhin 

sehr aktiv. 

 

Trotz erschwerter Bedingungen gelingt es, weitere vielversprechende Quartiere für Fledermäu-

se zu sichern und einzurichten.  
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Dagmar Strube dankt ausdrücklich Eckhard Albrecht, Lothar Busch, Karl Hatopp und Jerome 

Böhm für ihre aktiven Unterstützungen.  

Aus neu gestalteten Fledermausquartieren muss vorher häufig viel Unrat und Schutt herausge-

holt werden um das Quartier fledermausfreundlich einzurichten. Hilfsbedürftige Fledermäuse 

wurden von Dagmar aufgenommen, versorgt und nach Möglichkeit wieder ausgewildert. Viele 

Beratungsgespräche führte Dagmar telefonisch oder auch vor Ort. Auch Kartierungsarbeiten 

und Winterzählungen gehörten weiterhin dazu. Dagmar Strube dankt ausdrücklich allen Unter-

stützern und Meldern für Ihre Beiträge.  

Bitte melden Sie uns auch 2023 ihre Fledermaus- und andere Beobachtungen. Die meisten 

der geschwächten Fledermaus-Fundtiere konnten von Dagmar Strube erfolgreich aufgepäppelt 

und wieder ausgewildert werden.                                                                                                                               

Schüleraktionen: 

Unter den bestehenden Corona-Bedingungen fand, soweit möglich, das SMS-Projekt mit Schü-

lern/innen statt. Das Projekt Winterfütterung der Vögel und einige Frühjahres-Exkursionen 

konnten unter der Leitung von Dagmar Strube überaus erfolgreich durchgeführt werden.  

Beitrag: Dagmar Strube und Petra Wurzel-Lellmann. 

 

Für die korrekte Kassenführung und aktive Vorstandsarbeit danken wir Juditha Siebert. 

 

Für seine aktive und befruchtende Vorstandsarbeit bedanken wir uns auch bei Sven Schu-

bert.  

 

Insektenschutz, Beitrag Sven Schubert  

Informationen für Kinder zum Insektensommer über viele tausend heimische Wildbienenarten, 

insbesondere aber auch unsere heimischen Honigbienen, Hummeln, Wespen und Hornissen.  

Wir suchen deshalb eine/en Fachfrau/mann zum Schutz unserer Insektenvielfalt und zu 

unserer Unterstützung. Wenn Sie uns mit Ihrem Interesse und die nötigen  Kenntnisse 

bereichern möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 

 

Stadtpark-Blühinsel: Beitrag Ute Voges 

 

Internationale Gärten: Danke für das Engagement an Petra Wurzel-Lellmann.  

 

Stadtradeln:  Danke an Annelies Redlich, Beitrag.  

 

Wildtier-Rettung: Warum eine Wildtier-Rettung? 

Wildtier-Rettung ist ein voller Erfolg – bisher wurden mehr als 100 Einsätze absolviert. 

Selbstverständlich erfolgt eine enge Zusammenarbeit mit den Jägern, der Polizei, den Anglern, 

den Tierheimen, der Tiermedizinischen Hochschule und der Wildtierstation Sachsenhagen.  

Ein besonderer Dank gilt Jerome und seinem Helferteam! 

NABU Garbsen Telefonnummer & Wildtier-Rettungs-Hotline: 05137 / 704 994 0 

 

 

-5- 



-5- 

 

Das Naturschutz-Großprojekt „Hannoversche Moorgeest“ Live + wird weiterhin unterstützt. 

Waldemar Wachtel vom Arbeitskreis der Region Hannover bemängelte die Verzögerungen 

durch wenige Landwirte und Politiker. Trotzdem hat es 2022 wichtige Fortschritte zur Siche-

rung der Hannoverschen Moorgeest/Live + gegeben. Inzwischen sind ca. 97% der Flächen 

durch verschiedenen Vertragsformen für die Maßnahmenumsetzung verfügbar. Im Sommer 

2022 war eine EU-Kommission vor Ort und zeigte sich mit dem Fortschritt sehr zufrieden. 

Dem Verlängerungsantrag wurde gefolgt, zunächst bis August 2027.  

 

Bei den Südlink-Stromtrassen konnte zunächst, auch durch den NABU Garbsen mit Walde-

mar Wachtel erfolgreich interveniert werden, da wichtige Kartierungen und Untersuchungen 

zum Arten,- Natur- und Umweltschutz nicht hinreichend genug  vorgelegt wurden                    

(s. HAZ/19.01.15). Erst danach fanden und finden jetzt diese Überprüfungen und Vermessun-

gen statt. Seit 2021/22 werden und wurden Kartierungsteams durch die Landschaften in Garb-

sen und der Region abgeordnet. Ein wichtiges Kriterium konnte durch den Einsatz und die um-

fangreichen Konferenzen und Schreiben erreicht werden, dass die Verkabelungen unterirdisch 

und nicht über riesige, oberirdische Strommasten verbaut werden. Teilgebiete von Neustadt, 

Garbsen und Seelze werden mit Verlegungen der breiten Stromtrassen und Erdkabel belastet. 

 

Die Vernichtung der Leineauen zwischen Hannover und Garbsen (A 2) sowie die Planung 

eines riesigen Leinesees konnte auch 2022 weiter verhindert werden. 

Der 2019-22 wieder von einzelnen Planern und Politikern ins Gespräch gebrachte große Leine-

See zwischen Hannover Stöcken und der BAB A 2, hinter dem Golfplatz konnte nach mehreren  

Gesprächen zwischen Waldemar Wachtel, den Planern und noch Bürgermeister Dr. Christian 

Grahl erneut abgewehrt werden, wie bereits vor ca. 10 Jahren über die Regionsversammlung in 

Hannover. Ein Thema das immer wieder auftaucht.  

Deshalb müssen wir weiter sehr aufmerksam bleiben. 

 

Veranstaltungen:  

Freitag, 03.06.22, 30 Jahre ÖSSM, Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer, Jubiläum und 

Informationsveranstaltung durch das Land Niedersachsen u. Region Hannover. 

Teilnehmer: Waldemar Wachtel 

   

Dienstag, 05.07.22 MoorIZ Arbeitskreis Region Hannover im Regionsgebäude Hannover. 

Waldemar Wachtel 

 

Freitag, 08.07.22 Klimawandel Region Hannover, Regionsgebäude Hannover. 

Waldemar Wachtel 

 

Dienstag, 30.08.22 Pressetermin bei Hesse. Sven Schubert, Waldemar Wachtel. 

 

Samstag, 17.09.22 NABU Landesvertreterversammlung, LVV in Verden. Waldemar Wach-

tel 
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Sonntag, 18.09.22, Umweltmesse „Nature“ bei Möbel Hesse mit Petra Wurzel-Lellmann,    

Sven Schubert und Waldemar Wachtel. 

 

Samstag, 08.10.22, Freischnitt des Ringofens im Stadtpark, organisiert und gearbeitet, Dag-

mar Strube, Lothar Busch u. a.  

 

Samstag, 13.08.22,  Cinema de Sol, Thema Nachhaltigkeit 

 

Montag, 24.10.22, Ausgelagerte Möbel in das renovierte NABU-Büro im Kalle eingeräumt. 

Teilnehmer: Ronny, Nils Hagen und Waldemar Wachtel. 

 

Freitag, 04.11.22 Steinhuder Meer Konferenz in Neustadt, Region Hannover, ganztägig. 

Teilnehmer: Waldemar Wachtel 

 

Samstag, 05.11.22 Podiumsdiskussion über das Oster- und Sommerpaket der Bundesregierung 

über Arten-, Natur- und Umweltschutz und die Auswirkungen auf die Regionalplanungen 

in Verbindung mit den Standorten für Windkraftanlagen, Flächenversiegelungen und Flächen-

verbrauch,  an der Leibniz Universität, Waldemar Wachtel: Zu den Themen Natur-

Umweltschutz im Verhältnis, erneuerbare Energien, Planungen und Beschlüsse und der Region 

Hannover. 

 

Freitag-Sonntag, 11.-13.11. Bundesvertreterversammlung (BVV) in Erfurt. Teilnehmer: 

Waldemar Wachtel 

 

Freitag, 18.11.22 Umweltmesse Green im Rathaus, viele Schulklassen aus Garbsen/Region, 

Standbetreuung: Dagmar Strube, Petra Wurzel-Lellmann, Waldemar Wachtel. 

 

Donnerstag, 15.12.22 Green Deal auf Vorstandseinladung des Landvolkverbandes bei Körber, 

Osterwald. NABU-Vertreter Waldemar Wachtel. 

 

Als beratendes Mitglied im Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung, Umwelt und Klima-

schutz der Stadt Garbsen wurde Waldemar Wachtel gewählt und benannt. 

 

Als beratendes Mitglied in der Klimaschutzregion Hannover wurde Waldemar Wachtel eben-

falls wieder gewählt und bestellt. 

 

Liebe Mitglieder und Förderer, ohne Ihre aktiven oder ideellen Unterstützungen wären 

all diese ehrenamtlichen Leistungen, Erfolge und Anerkennungen kaum möglich – dafür 

nochmals herzlichen Dank! 

 

Bitte unterstützen Sie uns auch in Zukunft. Wir freuen uns auch über Spenden. Diese helfen 

uns, diverse Projekte in Angriff zu nehmen. Unsere Kto.-Nr. bei der  Sparkasse Hannover:  

IBAN: DE36 2505 0180 2048 806778, BIC: SPKHDE2HXXX. 

Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung. Spenden sind steuerlich absetzbar. 
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Der NABU ist der größte, flächendeckende Mitgliederverband in Deutschland.  Helfen Sie 

uns, den NABU Garbsen noch stärker zu machen - werben Sie neue Mitglieder für uns.  

Für jedes von Ihnen neu geworbene Mitglied erhalten Sie ein Sachgeschenk in Form eines 

Naturbuches.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Mit freundlichen Grüßen  
 

Waldemar Wachtel 

1. Vorsitzender NABU Stadtverband Garbsen und NABU Regionalverband Hannover 

Beratendes Mitglied im Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung der Stadt Garbsen und im 

Kuratorium Klimaschutz der Landeshauptstadt Hannover und der Region Hannover (alles eh-

renamtlich). 

Der NABU, Naturschutzbund Deutschland ist mit über 880.000 Mitgliedern in Deutsch-

land (über 128.000 in Niedersachsen, davon ca. 18.000 in der Region Hannover) der größ-

te Naturschutzbund in Deutschland. 

Naturschutz   Artenschutz   Biotopschutz   Umweltschutz 

 

 

 

 

 


